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INNERHALB DES RAUML.GELTUNGSBEREICHES DIESES BEBAUUNGSPLANES WERDEN DIE

FESTSETZUNGEN DES NACH § 173 (3) BBAUG ALS BEBAUUNGSPLAN WEITERGELTENDEN

FLUCHTLINIENPLANES-NR. NZ 29 VOM 272.1909- AUFGEHOBEN.
60 IM SO- GEBIET GESAMTHOCHSCHULE (AVZ) WIRD IN DER SUDLICHEN ECKE IN VERBINDUNG

MIT DEN DORT GEPLANTEN BAULICHEN ANLAGEN EINE TRAFO- STATION FESTGESETZT.

Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im MaRstab 1:5000 vom 31. Juli 1970
beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben.
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Hinweis:
Festsetzungen, die sich auf den Bebauungsplan der Stadt Kassel im Maßstab 1:5000 vom 31. Juli 1970 beziehen, entfallen ersatzlos. Der Bebauungsplan wurde am 03.11.1978 aufgehoben. 





